
Bewerbung als Referent für Breiten- und Freizeitsport im Deutschen Schachbund 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schachfreunde,  

mein Name ist Dominik Wieber, ich bin 31 Jahre alt und als 
SAP BW Inhouse-Berater tätig. In meiner Freizeit 
beschäftige ich mich neben Schach mit E-Sports und spiele 
Badminton. 

Ehrenamtlich engagiere ich mich bisher vor allem für die 
Deutsche Schachjugend: im Arbeitskreis allgemeine 
Jugendarbeit war ich bereits für mehrere 
Breitenschachveranstaltungen verantwortlich, unter 
anderem für die Organisation und Durchführung der 
Schachokalypse und der Schachtour. Ich unterstütze die 
DSJ auf den Deutschen Jugendmeisterschaften. Bei der 
Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft bin ich im Bereich Freizeitteam und als Leiter und 
Verantwortlicher des zentralen Informationspunkts tätig. Zudem unterstütze ich die Betreuung 
der Kinder und Jugendlichen in meinem Verein, z. B. durch Training und Maßnahmen zur 
Gewinnung und Bindung von Kindern und Jugendlichen im Schach. Dieses Engagement hat 
meine Leidenschaft für die Förderung des Schachs weiter gestärkt und mir gezeigt, wie 
vielseitig Schach sein kann. 

Ich möchte dazu beitragen, den Breiten- und Freizeitsport im DSB weiterzuentwickeln und 
neue Zielgruppen zu erschließen. Dabei ist mir die Fortsetzung der Familienmeisterschaft ein 
zentrales Anliegen. Darüber hinaus plane ich weitere Veranstaltungen abseits von Turnieren 
zusammen mit der Breitenschachkommission durchzuführen. Weiterhin ist mir wichtig, dass 
die Schachvereine und die einzelnen Mitglieder direkt durch die Arbeit des DSB profitieren 
können. 

Ich unterstütze die Kandidatur von Jannik Kiesel als Vizepräsident Verbandsentwicklung. Wir 
beide arbeiten schon seit vielen Jahren erfolgreich zusammen an Breitenschachprojekten der 
Deutschen Schachjugend und ich freue mich darauf die Zusammenarbeit auf den 
Erwachsenenbereich auszuweiten. 

Am DSB-Kongress kann ich leider nicht persönlich teilnehmen, da ich mich in dem Zeitraum in 
einem bereits lang geplanten Urlaub befinde. 

 

Dominik Wieber 


